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Herren Kreisklasse A Staffel 2

TTF Ispringen III : TV Kieselbronn III 
Montag, 10.10.2022, 20:30 Uhr

Binder und Hosser in Einzel und Doppel ungeschlagen

Große Begeisterung herrschte am Montagabend bei den Gästen vom TV Kieselbronn III, als Sven
Hosser sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg beim Gastgeber TTF Ispringen III sicherstellen
konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Binder und Hosser, die ihre Einzel und auch ihr
jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 2. Saisonspiel waren die Gastgeber von der TTF
Ispringen III ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die Gäste
schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. In vier Sätzen
verloren Steudle / Garbatzki ihre Partie gegen Klotz / Binder. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel
zwischen Schempf / Blume und Löbel / Heilemann, das Schempf / Blume letztendlich für sich auf der
Habenseite entscheiden konnten. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften
Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam,
konnten Lippa / Kellenberger ihren Gegnern Hosser / Wilke letztlich beim 2:11, 4:11, 11:8, 6:11 nicht
gefährlich werden. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte dagegen Jürgen Steudle bei
seinem Sieg in drei Sätzen gegen Hartmut Heilemann und gestaltete die auf dem Papier anhand der
TTR-Werte wesentlich knapper eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten
konnte. Der Start in die Partie, die auf Basis der TTR-Werte als ausgeglichen eingeschätzt wurde,
hätte für Rico Garbatzki besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das
Spiel gegen Roland Löbel noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei.
Anschließend ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele
bestritt. Deutlich nach Sätzen war wiederum die 0:3-Pleite von Rainer Schempf gegen Hans-Peter
Binder, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einem Sieg für die
Heimmannschaft ausgehen konnte. Ein gemäß der TTR-Werte erwartbares hartes Stück Arbeit hatte
Florian Blume beim 12:10, 7:11, 7:11, 11:6, 11:2 gegen Nicolas Klotz zu verrichten. Wenig später
stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger.
Ein Satz reichte nicht, weshalb André Lippa das Match gegen Erik Wilke, letztendlich auf Basis der
TTR-Werte überraschend mit 1:3 verlor. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:3
Niederlage jedoch für Claus Kellenberger gegen Sven Hosser. Beim Stand von 4:5 gingen die
Spitzenspieler der TTF Ispringen III und des TV Kieselbronn III in die Box. Es war ein langes Spiel,
bis Jürgen Steudle seine 2:3-Niederlage gegen Roland Löbel quittieren musste. Letztlich ging der
Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im
Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Rico
Garbatzki bei seinem 3:1 gegen Hartmut Heilemann doch überlegen. Trotz des Satzverlustes wurde
es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Ohne Mühe gewann derweil Nicolas
Klotz sein Einzel, da Rainer Schempf nicht antrat. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer
zeigte ein 5:7. Ernüchtert über seine 2:3-Niederlage gegen Hans-Peter Binder war wenig später
Florian Blume, obwohl er alles gegeben hatte. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie.
Chancenlos war dann André Lippa gegen Sven Hosser nicht, aber mehr als ein 6:11, 13:11, 10:12, 8:
11 sprang in dem anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel nicht heraus. Mit
dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-Auswärtssieg somit sichergestellt.
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Durch diese Niederlage hat die TTF Ispringen III in der Saison nun einen Saison-Sieg, eine
Niederlage bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 17.10.2022
gegen den TSV Wurmberg-Neub. bevor. Für den TV Kieselbronn III steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TV Öschelbronn III am 15.10.2022 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 2:2
ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TTF Ispringen III

Doppel: Steudle / Garbatzki 0:1, Schempf / Blume 1:0, Lippa / Kellenberger 0:1 
Einzel: J. Steudle 1:1, R. Garbatzki 2:0, R. Schempf 0:2, F. Blume 1:1, A. Lippa 0:2, C. Kellenberger
0:1 

 TV Kieselbronn III
Doppel: Löbel / Heilemann 0:1, Klotz / Binder 1:0, Hosser / Wilke 1:0 
Einzel: R. Löbel 1:1, H. Heilemann 0:2, N. Klotz 1:1, H. Binder 2:0, S. Hosser 2:0, E. Wilke 1:0


